
Liebe Judokas, liebe Aikidokas 

 
Einige News aus der TK-Ecke: 

 

Glamouröser Auftakt des JAC Wohlen in der 

Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 2010 /  

2. Liga Region 3 
Bekanntlich fand am letzten Samstag, 10. April 2010, die ‚Vorrunde‘ der 
Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 2010 statt. Aufgrund unseres ‚Dojo-

Zustandes‘ habe ich beschlossen, für diese Begegnungen eine andere 
Lokalität aufzusuchen. Der JJJC Aarau hat sich freundlicherweise bereit 

erklärt, ihr wunderschönes Dojo zur Verfügung zu stellen. Herzlichen Dank 
den Verantwortlichen des JJJC Aarau.  

 
Trotz einigen Verletzungen und Abwesenheiten von Stammkämpfern 

konnte sich die Mannschaft des JAC Wohlen von seiner besten Seite 
zeigen. Mit viel Kampfgeist und Freude gewannen die Wohlener alle 3 

Begegnungen (JC Rheinthal, JC Ruggell, JC Mahara Kriens) klar und 

deutlich….herzlichen Gratulation noch einmal von meiner Seite. Man hat 
sichtlich gemerkt, dass die Wohlener ein eingefleischtes Team sind und 

nur eines wollten an diesem Samstag Nachmittag…GEWINNEN…und das 
haben sie bravourös gemeistert.  

 
Am 23.10.2010 folgt die Rückrunde in Ruggell. Rein rechnerisch gesehen 

muss die Wohler Mannschaft eine Begegnung gewinnen und hat sich somit 
den Aufstieg in die 1. Liga schon fast gesichert.  

 
Nach vielen Loben folgen nun zwei Rügen: 

- Zuschauer: Es war sehr schade, dass nicht mehr Zuschauer aus 
Wohlen den Weg nach Aarau gefunden haben. Nur gerade 12 

‚Wohler Fans‘ konnten angetroffen werden…die Kämpfer hätten es 
verdient, wenn noch etwa 20 Personen zusätzlich dagewesen wären. 

Vielleicht sehen wir die ja dann alle in Ruggell? 

- Kampfrichter: Eine sehr schwache Leistung der beiden 
Kampfrichter(in). Aus meiner Sicht viele Unsicherheiten und grobe 

Wertungsfehler. Es sollte ja nicht passieren, dass ein Yppon gegeben 
wird und dann aufgrund der protestierenden Kämpfer wieder 

rückgängig gemacht wird. Da die Aussenrichterin dies auch verpasst 
hat, folgt die Aussage des KR: ‚Ich habs ja nicht richtig gesehen….‘ 

 
Ein ausführlicher Bericht folgt auf der Homepage des JAC Wohlen sowie 

mit einer Pressemitteilung von Chrigel Schenk.  


